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Dreis «i m m rti s.
Mit Grossher ^ oglirh Vadischem gnädigstem Vrivilegium

Zramstag .
mm

Nro , 101 . 19 . Drcemv . 1829 .

I, Obrigkeitliche Verordnung .
( Die Bürgerwirthschäften Herr . )

K. D . Nro . 16959 . Vermöge Erlasses des Großherzogl. Ministeriums des Innern tom30 . Oktober d . I Nro . 105Z8 . sind die Bürgerwirihschasten ( Ausschenkcn selbst erzogene«Weins , an vielen Orken Gäßeln genannt ) allenthalben nicht mehr zu gestatten , unddaher auch da , wo sie ohnerachtcl der nur für das Jahr 1825 — 1826 eingmetenen Be¬willigung noch forlbauerten, ebenfalls einzustellen. --
Feiburg den 4 . Dezember 1829. : A •

Großhcrzogliches Direktorium des DreisamkreiftS. . ^ ?
- Frhr . v . T ü r k h e i m. .
. . ^ Vsti . Hug .

n . B e k a n n l m a ch u n gen .
Bei

t)

( Erledigte StudienstiftnngS - Platze . )
der hohen Schule dahier sind folgende Studienstiftungs -Pläye zu verleihen, uüh

1. Aus dem Rechte der Verwandtschaft und des GeburtS-Ortes .In der Stiftung Detting 1 Stelle , wozu nebst den Verwandten die Gebürtigen -vo»Radolphzell vernfen sind. Die Bittschriften müssen bei dem Stadtmagistrat . daftlbKeingereicht werden . ;
5 ) In der Stiftung Faller 1 Stelle . ’ ' V*) In der Stiftung Fattlin i Stelle , die in Ermanglung von Verwandten an eint«Bürgerssohn von Tr ochtelfingen verliehe « wird . ' ' 1
I ) In der Stiftung Hänlin 2 Stellen , zu welchen nach den BlutSfreunden GeMrÜKeaus den schwäbischen Ortschaften Bomezhausen , Orsenhausen , WalperWo -fen . Klein - und Grosischafhausen , Schwendi und Lauph -cim , und nach WGebürtige ans den ehemals schwäbisch , vstrerchischen O risch äst en MBfttt .nDer Stifter fordert als Schulgrad die Rhetorik.

'
..

• • ih
II) In der Stiftung Landcgg i Stelle , für einen Gebürtigen aus der Stadt' den , und sind die Bittschriften bei dem Stadtrath daselbst einzureichen .6) In der Stiftung Mock t Stelle. -
7) ' Incher Stiftung Weidenkeller 1 Stelle . Schukgra^ r Grammatik.

„ " An Eandidarrn der Theologie zü « rleiheni .t ) In der Stiftung Kirscr i Stelle.
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s) In der Stiftung Neuburger i Stelle . - Der in dieselbe Aufzunehmende muß La-
zwanzigste Jahr erreicht haben.

3) Bei ürisgoica Ia, l Stelle.iii<
' Von freier Verleihung abhängig.

1 ) In Collegio sapientiae 3 Stellen .
2) Bei Walwitz I Stelle.

Die Bittschriften sind / mit Ausnahme der oben besonders bemerkten/ an das aeademische
Konsistorium zu richten / und bei dem Prorectorac binnen 4 Wochen einzureichen/ und
müssen von Taufscheinen und andern Legitimations - Urkunden hinsichtlich der Verwandt -
fchast oder des Geburtö - OrteS begleitet feyn. Gumuasialfchüler haben denselben ihre
sAmmMchen mit der Sitten - Note versehenen Schul - Zeugnisse ; Aeademiker aber
nebst Liesen auch diesämmtlichen academischenStudien - und die ephoratamtlichen Sitten -
Zeugnisse anzufügen. Vermögensscheine sind allen'Bewerbern um Stipendien liberae
«‘oilaiioiiis , und / Mtt sehr wenigen Ausnahmen / auch den Competenten um OrtS - und Fami-
lien-Stiftungen nöthig . Falls ein Bewerber bereits ein anderes von wem immer verliehenes
Stipendium genießen sollte / hat er dieses bei Strafe der Entziehung des etwa erhaltenen
Stipendiums in der Bittschrift zu bemerken . In Gemäßheit Rescripts des hochpreißlichen
Ministeriums des Innern vom 15. April d . I . Nro . 4088 . werden jedoch ausnahmsweise bei
Verleihung derjenigen Stipendien / welche die Summe von 200 fl . nicht abwerfen / alle schon
wirklich im Genuß von kleinern Stipendien befindliche Skudirende / vorausgesetzt/ daß sie mit
Len erforderlichen Beilagen versehene Bittschriften einreichcii / als Mitbewerber geachtet/ und
ihnen nach Maaßgabe ihrer Würdigkeit und anderer Verhältnisse auch die neu erledigten
Stipendien conferirt werden/ in sofern durch solche weitere Verleihung die ihnen zukommende
Quote den Betrag von 200 fl. nicht übersteigen würde.

Noch wird bemerkt / daß die Rubrik jeder Bittschrift die deutliche Angabe des Tauf- und
-Geschlechts -Namens / des GeburtS -Or.tesunddeSwirklichen Lehrcnrscs desBittstellerS
enthalten müße .

Der Tag der Verleihung der Sapienz-Stipendien , bei welcher die Bittsteller bei Strafe
des Ausschlusses persönlich zu erscheinen habe » / wird seiner Zeit durch Anschlag all Valvas be¬
kannt gemacht werden.

Freiburg , den 4, Dezember 1829 .
i Proreetor nnd Consistorium.

IS ch n e l l e r. Pr. Biech eler , Syndikus.
III. Gerichtliche Aufforderungen

und Bekanntmachungen .
1 a) Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche
an folgende in Ganr erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä.
jüdiz , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen zu werden , zur Liquidirung
ihrer Forderungstitel / und Abgabe ihrer

.Erklärung wegen Aufstellung eis,es Masse -
^Lurators , Güterverkauf , Gtundungs-
oder Nachlaß - vertrag / entweder selbst,
oder mittelst eines hinlänglich devollmäch-

tigten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Breifach .
( 1) Der Daniel Zimmermann scheu Ehe-

leure in Gü » klingen , auf
Montag den 1 . Februar 1830 ,

Vormittags, in diesseitiger Amtskanzlei.
AuS dem Oderamt Emmendingrn.

(3 ) Des Georg Frey , gewesenen Müller-
von O berschafhansen , auf

Dienstag den 12 . Jänner 1830,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger ObekamlS-
kanzlei .
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Aus dem Bezirksamt Kenzingen.
<0 Des Michael Jünger von Riegel /

auf
Dienstag den 29 . Dezember d . I . ,

in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Staufen .

r ( 1) Des Jakob Gutz weilen von Grieß¬
heim , auf

Montag den 4 . Jänner 1830 ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtS -
kanzlei.

fl ) Der Joseph Krausschen Ehefrau
Agatha gcb . Thoma von Grießheim , auf

Montag den 11 . Jänner 1830 ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts -
kanzlci.

AuS dem Bezirksamt Waldkirch .
( 2 ) Der Lorenz Meyer scheu Eheleute zu

Collnau , auf
Samstag den 16 . Jänner 1830 ,

Vormittags 10 Uhr , in diesseitiger Amts¬
kanzlei . _

(2) Alle jene , welche an den verstorbenen
Bürger Michael vteiert und dessen hintcr -
lassene Willwe Maria geb. Kaufmann
von Hausen an der Möhle

' etwas zu for¬
dern haben , werden anmik aufgefordert , ihre
Forderungen

Donnerstag den 3t . d . M . ,
vor dem Theilungs - Commissär auf der Ge -
meindSstubeT-,Daselbst um so gewisser anzumei¬
den und richtig zu stellen , als sonst die schon,
bekannten Gläubiger auf die vorhandenen
Liezenschasts - Erläße eingeiviesen , und die
ftmter sich meldenden nicht mehr berücksichtiget
werden .

Breisach den 10; Dezember 1829 .
Großherzogl . Amts -Reviforat ,

Braunwarttzr .
( 2) Zur Berichtigung der Verlassenschaft

veS am 23 . Juni d . I . verstorbenen Johann
Georg Schmidt , f. g . Hinterbauer , Wirtb
und Bürgen zu Aha . Vogtri Schluchsee ,
wird Tagfayrk auf dem Hofgute des Verstor¬
benen auf

./Donnerstag und F . eitag den 7 . und 8.
Jänner 1830 ,

Vormittags , vor der Verlassenschafts , Com -
Mission angeorönet , wozu sowohl die Gläu¬
biger als auch Schuldner des Verstorbenen
mit dem Bemerken eingeladcn werden , daß
sie entweder selbst oder durch gehörig Bsyoll -
mächrigte erscheinen , und die Gläubiger ji »
soferne eS nicht schon geschehen ist, ihre For¬
derungen gehörig nachweijcn , die Schuldner
aber ihre Schuldigkeiten berichtigen oder
solche anerkennen , und sich über Zahlungs -
Fähigkeit ausweisen sollen ; widrigenö die
Gläubiger bei Vcrtheilung der Erbmasse nicht
berücksichtiget werden können , und sich die
hieraus entstehenden Nachthcile selbst beizu-
messen haben , die Schuldner aber gerichtlich
zur Zahlung angehalten werden müssen .

St . Blasien den 2 Dezember 1829
Großherzogliches AmtSrcvisorak .

Wohnlich .

IV . Bekannmiachlmgen verschie¬
denen Inhalts .

Bekanntmachung .
fl ) In den Gärten und Umgebungen der

Stadt werden seil einigen Tagen viele Bie¬
nenkörbe gestohlen.

Wir machen das Publikum mit der Auf¬
forderung darauf aufmerksam , die schwache
Bewachung des Stadt - Bannes durch eigene
Aufmerksamkeit und Mittheilung der darüber
gemachten Erfahrungen anher , zu unterstütze ».

Frciburg , den 15 . Dezember 1829 .
Großherzogliches Sradtamt . .

Schaaff .
Bekanntmachung .

( 3) Bei einigen , während der letzten Messt
wegen Verdachts verübter Maikt -Dicberelen ,
statt gefundenen Arretirungen wurden drei
Paar hohe Stiefel für Landleute in eindm
röthlich -braunen Säckchen von Baumwolle
mit aufgegriffen , aber von den eingegailgrlken
Individuen nicht anerkannt .

Wer auf diese Stiefel EigenthumS . An¬
sprüche hat , wird aufgefordcrr , sich binnen 6
Wochen hierivegen zu lrgitimiren , widrigrüs
sie als hcrrcnloies Gut betrachtet, vnb nach,
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B - rschrift der Gesetze hicmit » erfrören wer-
- «« wird . , ,

' n ;
, Freiburg den 5 . Dezember 1829 .

"Großherzogliches Stadtamt .
r T S ch a a f f.

B e. ss a a n t m a ch u n g .
( 2) Zwischen dem 10 . und ll . d . M . wur -

den auf dem Lorello Berge zwei Bienenkörbe
gestohlen , und der Honig davon dem Ver¬
aehmen nach schon am 12. d . feil geboten .
: Beide Körbe erkennt der Eigenthümcr leicht,
und einer fällt dadurch auf , daß er sehr ver¬
schnitten ist.
. Wir fordern Jedermann auf - wer Spuren
dieses Diebstahls angeben kann , solche uns
schleunig anzuzciqen .

Fretburg den 1 -3 . Dezember 1829 .
Großherzoql . Stabtamt .

6 d) « fl f f.
Unterpfandsbuch . Erneuerung .

( 2) Wir haben für norhwendig gefunden ,
daß bas Pfandbuch zu Wagenftadt er¬
neuert werde ; xs werben daher diejenigen ,
welche Unterpfands oder andere der Eintra¬
gung auf Ltegenschaften in der Gemarkung
Wagenstadt bedürftigen Rechte besitzen , ge.
rtchilich ausgeförderk , ihre darauf sich dezie-
beilden Pfand - oder sonstigen Urkunden in
Original oder Abschrift von, 9 . dis 16 Jän¬
ner k > I . vor der niedergesetzren Commission
M Erneuerung um io gcwlsser vorzulegcn ,
« idrigens die Pfandschreiberei Wagenstadt
ihrer Gewährleistung in Hinsicht der nicht
angemeldetcn Forderungen entbunden wird .

Kenzingen den 9 Dezember 1829.
Grofihcrzogliches Bezirksamt .

W o l f , n g e r .
Aufforderung .

( 2) Es ist dahier in mehrfacher Beziehung
norhwendig , den Aufenthalt des vormals
dahier anqestrüten Tbcilungs - CommisiärS
Ifrnrad Sroll von Moßbach , dem mau
bisher vergebens nachgeforfcht , zu wissen ,
z! Dir betreffenden Behörden ersucht man
daher um diese gefällige Nachricht .

, Heiligenberg den 3. Dezember 1829.
Großherzoglichrs F . F . Bezirksamt ,

g M . a x t i n.

B e'- k a n n t m a ch u n g.
( 2) Am 8 : d . M >, Nachmittags 4 Uhr, ist

Nepomuk Küher von Dogcrn , der mit einem
Kameraden bei Wyhlcn in einen Waidling
Kieöstcine laden wollte , nach dem Umschlagen
des Ictztern im Rheine ertrunken . Da dessen
Leichnam bis jetzt nicht aufgefuuden wukte ,
machen wir dieß hiermit bekannt , damit ,
wenn er rhcinabwärtg irgendwo gelandet wird ,davon gefällige Anzeige anher erstattet wer-
den wolle .

Nach dem Signalement des dahier vorlie¬
genden Hcimathkcheines war Nepomuk Küher
31 Jahre alt , 5' 2" groß , bcictzler Positur ,
hakte ein rundes Gesiebt , schwarze Haare -
glatte Stirne , schwarze Augenbraunen , schwane
Augen , kleine Nase , Mittlern Mund , schwachen
Barl , rundes Kinn und vollkommene Zghne .

Seine Kleidung bestand in einem grauen
SoldatemManrel , einem manchkstcrncn Gilet ,
abgetragenen langen ZwUchhoscn , gärnenen
Strümpfen und Bänd . lschuhcn

Lörrach den 10 Dezember 1829.
Großheczoglievcs Bezirksamt ,

D e u r e r.
Aufgefunbener Leichnam -

( 2 ) Am 5 . p . trieb der Rhein einen weib¬
lichen Leichnam im Hutttnger Bann agSLand . Er wurde amtlich besichtigt , keine
Spur einer im Leben dieser Weibsperson gy-
gcthane Gewalt , keine sonstige Verletzung wax
zu finden . Er wurde beerdig ^ ünL, man gibt
unken bas Signalement mit beim Ersuchen ,
um Nachricht , wenn eine solche Weibsperson
irgendwo vermißt wird , wobei man bemerkt,
daß der Leichnam schon einige Wochen im
Wasser gelegen haben mag

Lörrach den 8 . Dezember 1829 .
Großherzogllchcs Bezirksamt

De u rer
Signalement

Sie war 4 ' 8 — 10" groß , ungefähr 6g
Jahre au , am Hinterhaupt und an den
Schläfen noch wenige grau braune einige
Zoll lange Haare , Vordcrkopf kahl , Stipne
freher .-, Augcnbraunr :■< grau , Nase an der
Spitze breit , Mund mittel , ungleiche -zum



Lheil abgefaulte Zähne ^ der rechte untere
Eckzahn lang und schief, Kinn spitz. .

Kleidung : Einige Reste eines gestickten
reWnen Kragens um den Hais , vorne mit
seidenen Bändeln gebunden ; Tichoben von
gestreiftem Zeug mit braunem Boden und
weißen Streifen , vorne mit Bändeln zuge-
b-undcn , auf dem Rücken mit 2 Knöpfen vom
nämlichen Zeug ; ein Rock vom nämlichen
Zeug , mit blauem Boden und gedruckten
weißen Blümchen , vorne eine messingene
Kette von einigen Gliedern zum Einhängen
und Zumachen ; ein grober wcißgrauer wol¬
lene Rock mi ' einer grob stanellenen Brust ;
einen alten abgetragenen baumwollenen Un-
rerrock , grüne

^
alte wollene umerhofen mit

Bund ; ein grobes noch gutes zöckenes Hemd ,
ohne Zeichen , auf der Brust dciand sich, vcr»
muthlich um warm ;ii Hallen, ein zusammen -
gelegtes , Halütuch von weißem Boden mit
rothem Kranz mir Wolle ausgcfüllt , und mit
den lateinischen Buchstaben M. II . gezeichnet;

Lraue wollene Strümpfe , an den Füssen
zerrissen , und unter diesen noch reine bäum -
wollene Strümpfe ; ein roth , blau und weiß
gewürfeltes Sacktuch , mrt den weiß cingc-
nählen Buchstaben 8 . 8 . An crffekten : Geld
in Münze 1 st . 28 kr . ; eine kleine ovale mit
Zieralhen versehene Tabacksdofc ; ein hölzer¬
nes Nadclbüchtchcn ; ein Zulegmesscrchcn mit
einem Hornhefie ; ein gelber Fingcrhut ; ein
Stückchen Siegellack .

V. Diebftal ) ls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden htemit

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sämmtliche Gerichts . und Polizei ,
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der

^
eniwendeten Effecten zu fahn .

den , selbe zu arrctiren , und dem betref¬
fenden Amte wohlverwahrt einliefern zu
taffen .

In dem Landamt Freiburg .
( 1 ) Am 11 . Dezember , Morgens zwischen

6 und 7 Uhr , wurde den Knechten des
Bauern Phil . Fuß von Geroldsthal , Gemeinde
Zarten , milkclst̂ gewaltsamer Erbrechung eines

Kastens und eines Troges 20 st . 36 kr . kherlt
in Kronenlhalern »Heils in Münze , sodaasi
wieder 3 fl . in lauter Münze und zwei seidene
Halstücher — ein rothes und ein schwarze»
— wovon das letztere mit I . 8 . t . bezeichnet
ist — aus eimr unverschlossenen Kammer
entwendet .

Ja dem Bezirksamt Kenzingen .
( 3) Dem Fridolin Gaß von Odcrha fe»

wurde in der Nacht vom 4 . auf den 6 . Dt -
zcmber ein Pferd aus dem S all entwendet .

Dieses Pferd ist ein Sjährtger gelbbrauner
Wallach , hat über das Kreuz einen schwärzest
Streifen , mißt ohngefähr 12 bis 13 Faust ,
ist ziemlich gut genährt , hat Winterhaare und
ist unten am einem Hinterfüße etwas weiß .

In dem Bezirksamt Lörrach .
( 2) In der Nacht vom 7 . auf den 8 .

Dezember wurden dem Johannes Bauer
von Octlmgcn zwei Pferd - Cummer , wovon
der eine ganz von Leder , vcr andere von
Zwilch war , sammt dem Hinlcrgcfchirr , best
Sette ' blättern , und zwei Zäume , ferner das
Odcrgefchirr mit Rück . n und Schwanzriemen
entwendet . . , .v

( 3) In der Nacht vom 5 . auf den 6 . De¬
zember wurden dem Knechte Fritz Sch weimz
lin zu Tannenkirch , aus dessen Schlafkaiq -
mcr , Folgendes entwendet :

1 ) Ein grün wolltuchener Rock, mit glattest
stählernen Knövfen , Werlh 8 st . — f&,

2) E >n dto . Tschoben 3 -
3) Ein gestreiftes Brusttuch 1 — 30
4) Ein schwarz seidenes HalStuch 1 - *—
5) Zehn Hemdcr , von denen 4

neu , mit F . 8 . bezeichnet 18 - - —
6) Ein baumwollenes Naskuch ,

mit rolhen Streifen , eben - )
falls mit F . 8 . bezeichnet - 20

In dem Bezirksamt Trib erg .
( 3 ) In der Nacht vom 3 . auf den 4. De»

zember wurden dem Taver Fe iß von Schstei
nach aus seiner Stube ein ganz neues Paar
Stiefel , im Wrrthr von 7 fl ., entwendet , änn

- -ö
'

Diebstahl und Fahndung . .
(3) In der Nacht V0M30. vorigen auf den
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4 . laufenden Monats wurde in Schönwald fol¬
gendes entwendet , und zwar

bei dem Bauer Mathä Kuner
zwei Regenschirme mit blauem wollenem

Ueberzüge ;
zwei Paar Stiefeln ;
ein Weiberhemd .

Bei Dominik Gries Haber
eine silberne Taschenuhr mit doppeltem Ge¬

häuse und römischen Zahlen . Diese Uhr
kann auf beiden Seiten geöffnet werden ,
und hat einen Werth von 4 fl . 30 kr.

Bei dem Gewerber Mathä Kuner
eine Tabackspfeife von Fayence ,
ein Regenschirm ,

l eine hellblaue leinene Schürze und
eine Weiberhaube .

Die Tabackspfeife und der Regenschirm
wurden inzwischen wieder zu Händen gebracht .

Der Verdacht dieser Diebstähle fällt auf
einen Burschen , welcher mit einem , von dem
Ortsgerichte zu Obersimonswald ausgestellten ,
und auf Georg Fehrenbach von dort lauten¬
den HcimachSschein versehen ist .

Derselbe kann 34 Jahre alt seyn , ist ziem¬
lich groß und hager , hat schwarze , kurz ab¬
geschnittene Haare , braune Augen , eine breite
Stirn , spitzige Rase , eingefallene Wangen ,
kleinen Mund , etwas spitziges Kinn , schmale
Lippen , gute Zähne , einen schivarzen Bart ,
welcher unter dem Kinn nicht abgeschoren ist ,
und einen auffallend starken Backenbart . Er
trägt eine blau tuchene Jacke und dergleichen
lange Beinkleider , eine schwarz, manchesterne
Weste , Stiefel und einen runden Filzhut .
Uebrigens handelt , derselbe seinem Vorgeben ,
nach mit Obst .

In seiner Gesellschaft befindet sich eine
Weibsperson von beiläufig 30 Jahren , ziem¬
licher Größe imd besetzterStatur ; sie hat . brau¬
nen Anzug , eine breite Rase , gesunde Gesichts-
färbe , rundlichte Gesichtsform , einen propor -
tionirten Mund und - gute Zähne .

Ihre Kleidung ist halb städtisch , und be¬
stehe in einem dunkelblau kamelottenen Korsetts
dergleichen Rock und - einer schwarzen leinenen .
Schürze .

Sämmttiche Amts - und Polizei - Behörden
« « den ersucht, , sowohl auf die gestohlenen

Gegenstände , als auf die vorhin beschriebenen
Personen genaue Fahndung anzuordnen , an

'
ch

Letztere im Betretungsfall festhaltcn und hieher
einliefern zu lassen.

Triberg den 4 . Dezemb . 1829.
Großherzogliches Bezirksamt .

B l e i b i m h a u s .

VI . KauftMkrage und Ver¬
pachtungen.

W e r st e i g e r u n g.
( 2) Das zur Andreas Hübftherfchen Gant¬

masse - von Haßlach gehörige Haus mit
Scheuer und Stallung auch Krautgärtle ,
angeschlagen zu 600 fl wird

Montags den 28 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Hirschenwirthshause
zu Haßlach , unter den am gedachten Tag be-
kannt gemacht wertenden billigen Bedingun¬
gen an den Meistbietenden mit Ra iflkations «
Vorbehalr versteigert werden , wozu man
allenfallstge Liebhaber hiermit einladet .

Freiburg den 10 Dezember 1829 .
Großherzogliches Stadtamks -Reviforat .

Scharnbcrger .
Versteigerung ,

fl ) Aus der Vcrlassenschaft des zu Hei .
tersheim verstorbenen Domherrn Baron Wil¬
helm lvon Rotberg , werden , nach dessen
letztwilliger Anordnung , die sämmtlich vor¬
handenen Fahrnisse , gegen gleich baare Zah .
lung , öffentlich, an den Meistbietenden , in der
ehemaligen Wohnung des Verstorbenen , ver¬
steigert , und zwar : bis

Mittwoch den 30 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

zwei gute Chaistn -Perde ( Füchse ) sammt
Geschirr ;, eine gedecfte und eine ungedeckte
Chaise ; ein Leiterwagen ; ein zweispänni -
gcr Rennschlitten ; eine vorzügliche Melk¬
kuh ; zwei Mastschweine ; bis

Montag den st . Jänner 1830 ,
vom Vormittags 8. Uhr , bis Nachmittags 4
Uhr , ausgefetzt ;

Pretiosen , Gold - und Silberwerk , worunter
namentlich :

eine massive goldene Tabatiere ; eine silberne
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.» Kaffe - und Milchkanne mit Zuckerbüchse
und Zange ; einige Dutzend Messer , Ga¬
beln und Löffel , Voncglöffel rc . ; einige
Bücher ; Mannsklcidcr ; Belten und vor¬
züglich gut gehaltene Leinwand ; bis

Dienstag den 5 . Jänner 18.30 ,
zu gleicher Zeit :

Küchengcschirr , worunter ein Holz ersparen¬
der Kunstherd ; Geschirr von Eisen , Zinn
und Porzeliain ; Schreinerwerk ; Faß -
und Bandgeschirr ; namentlich : 15 La¬
gerfässer von 6 dis 18 Saum , wcingrüne
in Eistn gebunden ; 5 Führling von 3
bis 3 % Saum ; beiläufig 80 Saum rein -
gehallcne Weine , meistens Sccinenstadter
Gewächs von den Jahren 1824 , 1826 /
1827 , 1828 und 1829 ; diS
Donnerstag den 7. Jänner 1830 ,

zu obiger Zeit ,
Feld - und Handgeschirr , gemischter Haus -

ralh , unter letzicrn 2 Stockuhrcn ; Kupfer -
und Smndrucker - Tafeln ; endlich etwas
Heu und Stroh .

Sraufen den 16. Dezember 1829 .
GrogherzoglicheS Amtsreviforat .

O v a l o g e .
Holz . Versteigerung .

<2) Mittwoch den 23 . Dezember , Mor¬
gens 9 Uhr , werden auü den Waldungen des '
Lehrinstituts Adelhausen , Wendlinger Forstes ,

43 Stück eichene Nutz- und Bauholz -Klötze
und

60 % Klafter dto . Brennholz , nebst dem
adgefallenen Neißig ,

versteigert .
Die Versteigerung findet in dem Holzschlag

zunächst der von Fceiburg nach Opfingen
führenden Straße statt , wozu die Liebhaber
ringciadcn werden .

Freidurg den u . Dezember 1829 .
Gcoßhcrzogliches Forstamt .

v . Drais .
Versteigerung .

( 2) Donnerstag den 24 . Dezember ,
Morgens 9 Uhr , werden auS den Herrschaft !.
Waldungen des Ebnerer Forsts , Distrikt
Iatzenstcig , . .

60 Stück tannene Gagklotzt

versteigert , wozu man die Liebhaber mit dem
Aufügen einladet , daß die Zusammenkunft
im Försterhaus zu Ebnet ist .

Freiburg den 13 . Dezember 1829 .
Großhrrzogliches Fokstamt .

v . Drais .
Versteigerung .

( 1 ) Dienstags den 29 d M . , Morgens
10 Uhr , werden in der hiesigen Herrschaft !.
Scheuer

400 Centner Heu
öffentlich versteigert werden .

Umkirch den 16 . Dezember 1829 .
Rentei - Verwaltung .

Schweickert .
Versteigerung .
( 2) Aus dem Herrschaft! . Theiinrnbacher

Tannen -Wald , des Reviers Vorhof , werden ,
bis

Montag den 28 . Dezember 1829 ,
Morgens halb 10 Uhr ,

63 tanncne Sägklötze ,
27 Stück tanneneö Bauholz und
75 Klafter laniiencS Scheuterhol ;

öffentlich versteigert .
Mau versammelt sich im Kloster Thennen »

bach , von wo aus mau sich in den nah gele¬
genen Holzschlag begeben wird .

Emmcndingen den i4 Dezember 1829.
Großherzogliches Forstamt .
Phil . v. Blittersdorf .

Holz - und Wald - Versteigerung .
( 3) D e Gemeinde Grcnzach versteigert bis

Mittwoch den 23 . d . M . ,
früh 9 Uhr , in dem dießjährigen Holzfthlage
auf dem Niederberg ,

88 Stämme eichenes Nutz- und Bauholz und
1 Sägtannc ; sodann

Nachmittags 2 Uhr , im Witthshause zum
Ziel in Grenzach ,

beiläufig % Jauchert Wald , auf der Mitt¬
lern Rutte .

' «
Kaufslustige zum Holz haben sich früh - ta -

eis 8 '/i Uhr , jene zum Wald Nachmittags 2 /
Uhr , im genannten Witthshause einzuflndtit .

Säckingen den 7. Dezember 1829 . L -> -
Großherzogliche Forst-Jnsprktkoq.

v. Z t « f f < l.
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LMakkt- Rameii
der Markwrte.

Freiburg , beste" mittlere
geringere

Esnending. , beste
mittlere
geringere

Endingen , beste
mittlere
geringere

Kanderu , beste
mittlere

4 geringere
Keuzingen , beste

mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

DMHeim , beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldkirch , beste
mittlere

? geringere

Wai - Halb- ■Ser * StOtT-
zcn. 'waiz. hen . gen.

ft. kr. fl . kr. PTkr . fl . lkr.
1 46 1 15 1
1 30 1 9 54
1 23 1 3 48
1 31 1 6 5?
1 26 1 3 50
1 20 1 45
1 30 1 6 51
1 19 54 40
1 10 48

l 19 , 44
l 16 40
l 12

1 30 1 10 57
1 28 1 9 56
1 25 1 6 55

l 13
l 12
l 5

1 33 54
1 27 50
1 21 48
i 36 1 12 58
l 30 1 . 6 54
i 26 1 | ■ 51
l 36 1120 i 25 1 3
l 33 1! l5 > 1
1123 2 ! 6
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40
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II . kr
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